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BA NKN
© Jug ZD 240

Flussdiagramm zur Zusammenarbeit von Schule und Jugend bei Verdacht von 
Kinderschutz § 8a SGB VIII

(Stand: 29.09.06)
„Hinsehen und Handeln“ 

Unspezifische  körperliche Merkmale sind beim Kind 
ersichtlich.

( z.B. schläft im Unterricht, fehlende Hausaufgaben, Kleidung 
entspricht nicht dem Wetter u.a.m.)  

 
Klassenlehrer spricht mit den Eltern.
Eltern werden auf Hilfsangebote der 
Kooperationspartner hingewiesen. 

(Flyer aushändigen)

„Fallberatung“ mit Eltern, 
Lehrern/Erziehern und Schulleitung

Ziele formulieren
Zeitschiene festlegen 

Ergebnisse protokollieren

„Fallberatung“ mit Eltern, 
Lehrern/Erziehern und Schulleitung

und
 Vertretern der Kooperationspartner 

(vgl. Flyer)
Ziele formulieren, 

Möglichkeiten und Vorgehen  der 
KoopPartner besprechen,

Ggf. Kontaktaufnahme zur Familie 

Rückmeldung des Jugendamtes an 
Schule

Welche Maßnahmen wurden 
eingeleitet?

Ggf.. Nachfragen der Schule beim 
Tagesdienst

Verantw
ortung der Partner

beobachtbare 
Merkmale beim 
Kind ändern sich 

Information an die Schulleitung

beobachtbare Merkmale beim Kind 
ändern sich nicht
Ziele werden in vereinbarter Zeit 
nicht erfüllt

Suche nach 
Unterstützungsmöglichkeiten

Ggf. Einleitung von Maßnahmen nach 
dem SGB VIII  
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Teilnahme an Fallberatung durch 
Jugendamt
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